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Antrag 

der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Dr. Paul Wengert, 
Klaus Adelt, Harry Scheuenstuhl, Martina Fehlner SPD 

Aktionstag gegen Hasspostings im Netz 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Kommuna-
le Fragen, Innere Sicherheit und Sport zu berichten, welche Erkennt-
nis der bundesweite Aktionstag gegen Hasspostings im Netz für Bay-
ern erbracht hat und welche Auswirkungen das am 30.06.2017 im 
Bundestag beschlossene Gesetz zur Verbesserung der Rechtsdurch-
setzung in sozialen Netzwerken (Netzwerkdurchsetzungsgesetz – 
NetzDG) für das Vorgehen gegen Hasspostings im Netz für Bayern 
haben wird. 

Dabei ist insbesondere auf folgende Fragen einzugehen: 

1. In welcher Form hat sich Bayern an dem bundesweiten Aktionstag 
gegen Hasspostings im Netz beteiligt? 

2. Gab es über die koordinierten Festnahmen mit dem Bundeskrimi-
nalamt hinaus weitere Aktionen im Rahmen des Aktionstags? 

3. Sind weitere solcher Aktionstage geplant und in wie weit kann 
Bayern auf Inhalte und Gestaltung Einfluss nehmen? 

4. Wie ist allgemein das Vorgehen der Bayerischen Polizei und des 
Verfassungsschutzes bei Hasspostings im Netz? 

5. Wie ist das allgemeine Vorgehen der Bayerischen Polizei und des 
Verfassungsschutzes bei sogenannten „Fake News“? 

6. Welche Auswirkungen auf die Arbeit der Bayerischen Polizei und 
des Verfassungsschutzes hat das Netzwerkdurchsetzungsgesetz? 

 

 

Begründung: 

Die zunehmende Verbreitung von Hasskriminalität und anderen straf-
baren Inhalten im Internet über soziale Medien, wie zum Beispiel Fa-
cebook, Twitter, Youtube, etc., machen staatliches Handeln notwen-
dig. Es muss deutlich werden, dass diese Form von Fehlverhalten 
schwere Folgen nach sich zieht, indem die Urheber zeitnah ermittelt 
und zur Rechenschaft gezogen werden. Darüber hinaus kommt es 
neben der Strafverfolgung auch darauf an, dass sich die Anbietenden 
Unternehmen ihrer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst werden. 
Eine zeitnahe Löschung solcher Kommentare ist eine wichtige Maß-
nahme beim Vorgehen gegen Hass und Hetze im Netz. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, 
Dr. Paul Wengert, Klaus Adelt u.a. SPD 
Drs. 17/17856 

Aktionstag gegen Hasspostings im Netz 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Prof. Dr. Peter Paul Gantzer 
Mitberichterstatter: Dr. Hans Reichhart 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, In-
nere Sicherheit und Sport federführend zugewiesen. Weitere 
Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 77. Sit-
zung am 11. Oktober 2017 beraten und e i n s t im m i g  Zu-
stimmung empfohlen. 

Dr. Florian Herrmann 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gant-
zer, Dr. Paul Wengert, Klaus Adelt, Harry Scheu-
enstuhl, Martina Fehlner SPD 

Drs. 17/17856, 17/18820 

Aktionstag gegen Hasspostings im Netz 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss 
für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport zu 
berichten, welche Erkenntnis der bundesweite Aktions-
tag gegen Hasspostings im Netz für Bayern erbracht 
hat und welche Auswirkungen das am 30.06.2017 im 
Bundestag beschlossene Gesetz zur Verbesserung 
der Rechtsdurchsetzung in sozialen Netzwerken (Netz-
werkdurchsetzungsgesetz – NetzDG) für das Vorge-
hen gegen Hasspostings im Netz für Bayern haben 
wird. 

Dabei ist insbesondere auf folgende Fragen einzuge-
hen: 

1. In welcher Form hat sich Bayern an dem bundes-
weiten Aktionstag gegen Hasspostings im Netz 
beteiligt? 

2. Gab es über die koordinierten Festnahmen mit 
dem Bundeskriminalamt hinaus weitere Aktionen 
im Rahmen des Aktionstags? 

3. Sind weitere solcher Aktionstage geplant und in-
wieweit kann Bayern auf Inhalte und Gestaltung 
Einfluss nehmen? 

4. Wie ist allgemein das Vorgehen der Bayerischen 
Polizei und des Verfassungsschutzes bei Hass-
postings im Netz? 

5. Wie ist das allgemeine Vorgehen der Bayerischen 
Polizei und des Verfassungsschutzes bei soge-
nannten „Fake News“? 

6. Welche Auswirkungen auf die Arbeit der Bayeri-
schen Polizei und des Verfassungsschutzes hat 
das Netzwerkdurchsetzungsgesetz? 

Die Präsidentin 

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

(Unruhe – Glocke des Präsidenten)

Wenn sich das Plenum wieder beruhigt hat, fahren wir in der Tagesordnung fort. Hin­

sichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktio­

nen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sowie der Abgeordnete 

Felbinger (fraktionslos). Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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